
Die Auswahl der Preisträger erfolgt jährlich durch eine 
hochkarätige Jury. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Die Mitglieder der Jury sind: 

Dr. Stefan von Holtzbrinck (Vorsitz) 
Vorsitzender der Geschäftsführung,  
Verlagsgruppe Georg von Holtzbrinck GmbH 

Prof. Dr. Dr. Andreas Barner 
Sprecher der Unternehmensleitung,  
Boehringer Ingelheim GmbH

Ulrich Blumenthal 
Redaktionsleiter „Forschung aktuell“, Deutschlandfunk 

Prof. Dr. Angela Friederici 
Direktorin, Max-Planck-Institut für  
Kognitions- und Neurowissenschaften 

Prof. Dr. Peter Gruss  
Präsident, Max-Planck-Gesellschaft zur  
Förderung der Wissenschaften e.V. 

Prof. Dr. Peter Strohschneider  
Präsident, Deutsche Forschungsgemeinschaft e.V. 

Dr. Carsten Könneker 
Chefredakteur, Spektrum der Wissenschaft 

Joachim Müller-Jung  
Leiter des Ressorts Natur und Wissenschaft,  
Frankfurter Allgemeine Zeitung 

Andreas Sentker  
Leiter Ressort Wissen, DIE ZEIT und  
Herausgeber ZEIT Wissen

Ranga Yogeshwar  
Moderator, ARD-Sendungen „Quarks&Co“, „Wissen vor 8“ u. a.

Der Preis wurde anlässlich des 150jährigen Jubiläums von 
Scientific American, einer der ältesten Wissenschaftszeitschriften 
der Welt, von der Verlagsgruppe Georg von Holtzbrinck 1995 
ins Leben gerufen. 

Teilnahmeberechtigt sind alle deutschsprachigen oder in 
deutschsprachigen Medien veröffentlichenden Journalistinnen 
und Journalisten. Die eingereichten Arbeiten sollen allgemein-
verständlich sein und zur Popularisierung wissenschaftlicher 
Sachverhalte, insbesondere aus den Bereichen Naturwissen
schaften, Technologie und Medizin, beitragen. Entscheidend ist 
die originelle journalistische Bearbeitung aktueller wissenschaft
licher Themen. Die Auszeichnung kann für herausragende 
Arbeiten im Bereich Printmedien (Zeitung/Zeitschrift) oder im 
Bereich elektronische Medien (TV, Hörfunk und Online: Blogs 
oder andere Formen des Online-Journalismus) erfolgen. Für die 
Kategorie Online sind nur exklusiv für Online-Medien produ-
zierte und ausschließlich dort erschienene eigenständige Beiträge 
zugelassen. Für alle Kategorien gilt, dass bei Teameinreichungen 
der jeweilige Ko-Autorenanteil genau anzugeben ist.

Die Bewerbung, bestehend aus einer Kurzbiografie und drei 
Arbeitsproben aus den letzten zwei Jahren (davon mindestens 
eine, die im Zeitraum vom 1. April 2012 bis 31. März 2013 
veröffentlicht wurde) sowie dem Bewerberbogen, richten Sie 
bitte an die unten genannte Adresse. Als gültige Arbeitsproben 
gelten nur kopierfähige Belegexemplare im DIN A3- und DIN 
A4-Format (Print), DVDs bzw. CD-ROMs mit Beiträgen bis 
max. 45 Minuten Länge und Textmanuskript inkl. ausgeschriebe-
nen O-Tönen und Anmoderation (TV und Hörfunk), Screen- 
shots mit Angabe des Online-Portals und der Schaltzeiten 
(Online). 

Bewerbungsschluss ist der 1. April 2013. Es gilt das Datum  
des Poststempels bzw. das Datum des E-Mail-Eingangs.

Es wird jeweils ein Preis in der Kategorie Print und ein Preis in 
der Kategorie elektronische Medien sowie ein Nachwuchspreis 
für Bewerber, die nicht älter als 29 Jahre sind, vergeben. 

Der Preis in den Kategorien Print und elektronische Medien  
ist mit 5.000 EUR dotiert. Der Nachwuchspreis ist mit  
2.500 EUR dotiert. 
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